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Entmündigung
Siefe 2ïachricht traf mich allerdings roie

ein Slih aus heiterm Rimmel. 2ïïein Öreund
21Tüller II ift horribile dictu" entmündigt
roorden. 3ch konnte mir den ©rund diefes
23orgehens gegen meinen Öreund 2ïïiiller II
abfolut nicht erklären. Gin 2Renfch, der fo
befcheiden lebte roie er, der nicht rauchte, abfti-
nierte, nicht jafjte, kein 2iuto und keine Söeiber
befal), der ftets um 9 CJhr im Sett und um 8 Clhr
roieder in feinem Bureau roar, konnte doch
nicht entmündigt roerden, auf)er es müffe ein
anderer triftiger ©rund oorliegen. ©iefen
andern ©rund 3U ergründen, roar meine nächftc
Aufgabe. [Jch befchlof) daher, feine
ßaushälterin 3u interoieroen. Siefe empfing mich

nicht gnädigft und fehte mir mit großem 2Bort-
fchroall auseinander: SDas heilen Gie be-
fcheidenen Cebensroandel, roenn man (Ich alle
Sage fechs Gier leiftet, fein 23rot mit Sutter
fchmiert, Salamis ifet, 2Hilch trinkt und fogar
auf Kartoffeln nicht Deichtet? Sei diefen
Seiten. 2lber das genügte noch nicht 3ur ©nt-
mündigung. es hat ihm das ©enick gebrochen,
dal) er um fein ©rundftück einen eifernen
©artenhag anbringen laffen roill, denken Sie
einen ©artenhag aus Gifen." geh hatte
genug gehört; allerdings ein 2Henfch, der fechs
Gier täglich ifjt, Kartoffeln und Butterbrot
oertilgt, gehört entmündigt, auch roenn er keinen

eifernen ©artenhag um feine Ciegenfchaft
anbringen roill. Gr ift gemeingefährlich. 3ch

billige diefe 3ïïar)nahme. 2ïïan hätte diefen
©ourmand fchon lange follen kalt Pellen, dann
roäre die 2Iahrungsmittelnot nicht fo roeit
gediehen. ßermann strahl

Literatur
[Jn richtiger (Erkenntnis der 2TIiffion eines gut

geleiteten, echt fchrDei3erifchen Unternehmens hatdleSchroei-
3erifche Schillerfliftung In diefem 3ahre der illuftrierten
21îonatsfchrift Die 6d)t»ci3° den !Breis oon 1000 Sranken
3ugefprochen, und diefe Anerkennung roird den ßerau9-
gebern der prächtigen ßefte auch den 2lîut 3um roeitem
SDurchhalten In diefer fchroeren £3eit oerleihen und fo
hoffen roir dem Schroei3eroolke die Bedeutung einer
folchen Samilien3eltfchrift klarmachen und es anfpornen,
durch reges [Jntereffe das [Jhre da3U bei3utragen, dafj
3)ic Schroei3" immer mehr in den Stand gefetjt roerde,
ihre ideale Aufgabe 3U löfen und eine ßeimftätte fchroei-
3erifcher Citeratur und Kultur 3U bleiben.

HotelLS 1r:rieater s '.Konzerte Cafés |

Sttoas fpät.

>2>ag mal, alter greunb, roarum trägft £u oenn im
greien ftetê ben §ut in ber fèanb?"

Slber Sienfcfi, eS gibt bod) gar ïein befjereS Drittel
gegen föaarfchtrjunbl''

Reform-Corset8
Gesundheitscorsets
UmstanaVCorsets
Hüftenformer
Brusthalter

Favorite-Leibbinden
in grosser Auswahl

empfiehlt 1573|

R.Angst Wwe
nur Fischmarkt 1, Basel

+ Eheleute +
verlangen gratis u. verschlossen

meine neue Preisliste mit
100 Abbildungen über alle
sanitären Bedarfsartikel,Irriga-
teure, Frauendouchen,
Gummiwaren, Leibbind. etc. 1350

Sanitäts-Geschäft
Hübscher, Zürich
Seefeldstrasse 98

BA SEL
Konzerthalle St. Klara

Clarastrasse 2, Basel 1431

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles : : Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

VÔ,GLOÇK'BaseJ
Neu eingerichtet und umgestaltet seit 16. August

Direktion C. Blondel i63i
Monatlich zweimal Programm- u. Personalwechsel

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert
Beim Stadt-Theater u. Histor. Museum. Bes.: A. Clar

Grand Café Métropole, Basel
Künstler -Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. »Aß-1/« 11 Uhr.

Gasthaus zum Hirschen
Klolntoaeol 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr BW Tanz-Unterhaltung

Prima Ballmusik Flotte Gesellschaft - Reelle Weine
Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.

Es empfiehlt sich bestens F. Nlulisch, Chef de Cuisine.

HOtel BlUDie ne"i^g6Ä*eseHaus.
MW n% DI S Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer II.II Irl - von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages- |

ftsVV&kv%pl zeit. Abendplatten in grosser Auswahl
Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel.

Telephon 1695 B*F Täglich Konzert ~M Telephon 16951
Bestens empfiehlt sich Wwe. niüller-KocIi. |

..Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1532

Gesellschafts-Saal Im I. Stock- F, Kirschenheiter-Gempp,

Alte Bayrische Bierhalle
zum Franziskaner

Steinenvorstadt 1 a Steinenberg 23 (Zentrum der Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

Zum Greifena Greifengasse

Basel
Altrenommiertes Bierlokal

Prima Küche I I Gute Welne
1S52 Besitzer: EMIL HUG

Motel STADTHOnS
Café-Restaurant American Bar 1618

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Tageszeit
Zimmer von 2 Fr. an. Jab.. JCorrer.

Frieda KüngAorztlich goprüfte Massouso
Pédicure Manicure Facemassage S
Bedienung in und ausser dem Hause £

Innere Margarethenetrasse 24, BASEL

ST. GALLEN
Wiener-Café Neumann

St. Gallen, Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale
Weine Grosse Auswahl In- und ausländischer Zeltungen

Ein Versuch im
mit unsern genau gehenden

flnbnntl -Uhren
wird sich lohnen.

gf Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. Zeiger
Fr. 20.-

Armbanduhr Nr. 25 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

Das sicherste Mittel!!!
Gegen alle Leiden

der Nieren-, Leber- nnd
TJrinwege : 1521

Dr. Bftlllor'S
Blasen und Nieren -Thee

Preis : Ein Paket Fr. 1.50
1 Kur v. 3 Pakoten Fr. 4.

Zu beziehen durch die Jura-
Apotheke, Biel, Juraplatz.

Sommersprossen
Leberflecken, Sauren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr.2.80 Garantie!

Vers.diskret d Fr. Gautschi,
.Pestalozzihaus, Bru gglAarg.11528

LUZERN
Besuchen Sie in Luiern

Flora- u. Renoma-Kino
Stets Eingang der neuesten Sujets

Filmverleih-Institut, Monopol-Vertrieb. ¦

Telegr.-Adr. : Filmkarg. 1667 Chr. Karg.

Bitte, telefonieren Sie Züricli
Tag- und

Nachtbetrieb

Entmündigung
Diese Nachricht traf micn allerdings wie

ein Blitz aus lieiterm Kimmei. Mein Sreuncl
Müller II ist korrioile clictu" entmündigt
worden. Icli konnte mir den Grund dieses
Borgekens gegen meinen Sreund Müller II
absolut nickt erklären. Ein Mensck. der so

bescbeiden lebte wie er. der nicbt rauchte, absti-
nierte. nickt joßte. kein Auto und keine Weiber
besaß, der stets um 9 (Ubr im Bett und um 3 (Ukr
wieder in seinem Bureau war. konnte dock
nickt entmündigt werden, außer es müsse ein
anderer triftiger Grund vorliegen. Diesen
andern Grund zu ergründen, war meine näcbste
Ausgabe. Icb bescbioß daber. seine Kaus-
bäiterin zu interviewen. Diese empsing mick

nickt gnädigst und sehte mir mit großem
Wortschwall auseinander: Das keißen Sie
bescheidenen Lebenswandel, wenn man sich alle
Tage sechs Eier leistet, sein Brot mit Butter
schmiert. Solamis ißt. Milch trinkt und sogar
aus Xartossein nicht verzichtet? Bei diesen
Zeiten. Aber das genügte nock nickt zur Ent-
mündigung. es kat ikm das Genich gebrochen.
daß er um sein Grundstück einen eisernen
Gartenkag anbringen lassen will, denken Sie
einen Gartenkag aus Eisen." Ich katte
genug gekört: allerdings ein Mensch, der sechs
Eier täglich ißt. Aartossein und Butterbrot
vertilgt, gekört entmündigt, auch wenn er keinen

eisernen Gartenkag um seine Liegenschast
anbringen will. Er ist gemeingesäkriick. Ich

billige diese Maßnokme. Man kätte diesen
Gourmand schon lange sollen kalt stellen, dann
wäre die Bokrungsmittelnot nicht so weit
gedieken. n-rm-mn Sirn-m

Literatur
In rlcbtiger Erkenntnis cter Mission eines gut ge-

leiteten, eckt sckweizeriscken (lnternekmens kat àie Sckweizeriscke

SckIIIersllftung In cliesem Iakre cier »lustrlerten
Nlonatssckrist Vie Schweiz" clen Preis von 1000 Sranken
zugesprochen, uncl cliese Anerkennung wircl cien Herausgebern

cler präcktlgen Keste aucb cien Mut zum weltern
Durckkalten In ciieser scbweren !Zeit verleiben uncl so

Kossen wir ciem Sckweizervolke c»s Becleutung einer
solcben Samilienzeltsckrist Klarmacben uncl es anspornen,
clurcb reges Interesse clas Ibre clazu beizutragen, claß
Die Sckweiz" immer mekr In clen Stancl geseht wercle.
Ikre Icieale Ausgabe zu lösen unci eine Keimstätte scbwel-
zerlscber Literatur uncl S<ultur zu bleiben.
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Sag mal, alter Freund, warum trägst à omn im
Freien stets den Hut in der Hand?"

Aber Mensch, es gibt doch gar kein besseres Mittel
gegen Haarschwundl"

kL8llllà!t8e0I'8kt8
VM8tâllâ8-l!0I'8St8
SaNkiiformkr
Sril-Màt"

in grosser àsvabi
oropkisbit 1S73>

«angst uf"°

vsrIg,NjZön Zràtis u. vsrsokios-
ssn msins nous ?rsislists mit
ItZO^bbiiàunASn über alls s-ì-
nitârsn lZ«àarkss.rtiicsi,IrrÌAg.-
tsurs, l?ràusnclouobsn, üuw-
lnivsàrsn, l^oidbinà. ete. 1350

s»i>itSî»»a«»vi>s»î
Nudsvtion, ^üi-ion
Sooßolllsti-asso SS

è«»«»«»«»«»«»«> «»«»«»«»«»«»«>«»«>

(Isrs5trs55e 2, IZssel 14Z1

läzlick zro55« Koni?rte - t2r5tkls55izelrup>?en- u.
5s»eiiiz>itäten-tln5emlile5 :: Wittag- u. 5H>enrj-t?5S«n

leicke Isz?5 iXsrte. Inbsber tt-Ibony-U/älcki.

t>leu eingericktet uncl umgestaltet seit lv. August

irlonstlivt, Zweimal t?rc»izrsinm- u. personslveeksel

cllkê-klltlliiM eilZlno"
Ira Lornrnvr grosse, izsàsàto serrasse ^Z-tzlion Xonxsrt
keim 8taât-Ikeàru. rli>itor. àseum. Ses.: cisr

Srinill enkê Nèîroiiole. vl»el
Künstler -Konzerts der boliobton Kapells
?ro.. lVIg'tini. 'rsgl. v. 4-6 u. -^S-^ll Ukr.

k25stlZU5 7UM »locken
«^^4s1-^?-»»»«-«s1 t6lg

beim alten IZsci. Lâknkok Irâmlînis 2. t, b

^ieàsn Sonntag von 4 bis 10 vi>r V»> ?an--Unt«?naItung
prini.^ Laiiinusill Glotte iZsselisedakt - Reelle >Vsins

0uts Xiiede Limmer voll I?r. I.M an.
Ks empktedit sici, w^ì<-ns «lulisvl,, vdek às Cuisine.

>U ^M/UF I -L^entrsliàunL. IZlel-tr. i.ickt. Limmer I

INI» ì l^I ^von 2 I^r. sn, i^estsuration ?u jeà. l'axes- î

MM DM MM A ?eit. àdenopiatten in xiosser ^usvaiil
prims Veine. Karàinsldier, neil unà àunkel.

releplion IS95 v»' l'iiolîv», Ilon-o^t WS l'elepiion 1

Kestens ernpiienll sicn HU«»o. Iìl<ìîlsi'»-^^.<l><zìì. I

^um braunen <Nà"
f-îsstsursnt unc! Lis^sIIs
ösi-füsssrplstz: 10, Lsssl 1532

KeîeIlZl!>iilfl8-8ililI Im I. 8tià f. KltZetieillielles-Keiniiii.

Alîe Kz^i5cke vieillie
Ltsirrerivorstaât 1 a, StsirisiiizsrA 23 l^sntrcun âsr Ltacìt)

Ssksnnt guts tXüvlis sto.
l42g rmil t»ng»«.

t?/'S//S//ASLLt?

ISS2 Se^tt^er/ â//^

Note! 5iav7N0f?.S
0stkà Nostau^snî »moi-ivs» Kai» Ii-IS

Lest kmpkvdlenss Naus. Restauration 2U jeàer ?axes^eit
^irniner von 2 ?r. all. ^OI^I^«SI7.

?oiN«ziii>v Illlanivui»« ^ai-oniassago K
vvoionung in unil aus»«»» Uom Nauso L

Innées I«i>rgsk0tIivn»trs»s» 2», 0t»s c>.

8î <-^^^
VViener-Lake Aeumann

St. Valien, oberer cZraden 2

kenàe^-vous àer rremàen Lier vorn rass keale
Weine Qrvsse ^usvabl In- unà auslânàlscber ?eltunxen

klll llMIIlll ^
tli'iliIlliilllUIii'eil

virà sick loknso.
DUM" Vsitzeiisnàsts V^rantie.
»nmdannuni» Hr. ll0> ^ntcer-

v»eric, lîaàjuinxadlell u. Ai'igor
rr 20.

«i-mbanonni- à 25 ,2.

lZx. 8ellgssgli8 8d Lis.
St. vallon

«»«»«>«»«»«»«»»«».»«»«»«»«».»«»«»

va! Zîclimte Mei!!!
(Zesev «.Ils I^eiclen

cler Bieren-, lieber- unà
Ilrinvese : 1521

S>ason uni! Illionon -?nov
k>reis ^ Lin lìi-vt ?r. I.M
l Kur v. 3 Paketen ?r. 4.

îkpotkolco, Liol, ^iur.^pwt^.

l.eder!lecl<en, Sîiuren unà Nliesssr

àlpenbllltvll-iZrèrne làarice
..kàelvvviss" rr.2.80 tjar-vntis
Vvrs.àisitret à f>». Lauîslîkî,
,?estaIo2Al>l>.us,àl»uagitzri.!iS!!!>

vesuolivn Sis in t.u»vrn

?Iors u. Nvnoms Illno
Stets ^Ingsng àsr neuesten Sujets

^îlmvonloik» Institut, Iltionoiiol-Vvi'ti'ïod, -

lelsxr.-ààr. : riimkarx. Iêê7 Obr. Karx.
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